
WILLMERING.Voller Freude über das ge-
lungene 100-jährige Gründungsfest
wurde die Festabschlussfeier der Ad-
ler-Schützen im Vereinsheim began-
gen. Bei herrlichem Sonnenschein an
allen vier Festtagen und unfallfrei war
diese Festlichkeit über die Bühne ge-
gangen. Nun war es an der Zeit, Ver-
gelts Gott zu sagen. Im vollbesetzten
Schützenheim begrüßte Festleiter, 2.
Schützenmeister Stefan Preischl, die
Ehrengäste, Patenvereine und große
Zahl der Helfer auf den Tag genau zum
100. Geburtstag des Vereins, der am 30.
November 1913 in Nunsting aus der
Taufe gehobenwordenwar.

Ein Kuchen zum Geburtstag

Nach dem Willkommensgruß genos-
sen die Gäste zu den Klängen der Un-
terhaltungsmusik der Gruppe Akko-
blech das von der Festküche Schneider
aus Tännesberg spendierte und von
den Schützendamen servierte Festes-
sen. Anschließend wurden die Gäste
überrascht, als zur Melodie „Happy
birthday to you“ zwei Schützen von
Wildschütz Kammerdorf einen Ge-
burtstagskuchen zum 100. Vereinsge-
burtstag, gespickt mit brennenden Ge-
burtstagskerzen, hereintrugen.

In ihrem ausführlichen Festrück-
blick spannten Festleiter Stefan
Preischl und seine Stellvertreterin
Franziska Preischl den Bogen von den
Vorbereitungen bis zu den vier Festta-
gen Anfang Juli. Der Arbeitsgemein-
schaft der Schützenvereine unter Fe-
derführung von Fred Nass wurde da-
für gedankt, dass Adler den Zuschlag
als Ausrichter des Landkreisschützen-
festes erhielt.

Der 30-köpfige Festausschuss leiste-
te akribische Generalstabsarbeit, um
den Festablauf zu planen. Ein Vergelts
Gott sprachen die Festleiter der
Schneiderin Jutta Ruhland aus Rötz
aus, die die Festkleider geschneidert
hat und Petra Kuchenreuter, die bei
der Auswahl der Dirndln mit Rat und
Tat zur Seite stand, sowie Sonja Hir-
mer, die die Organisation der Einklei-
dung übernommenhat.

Gedankt wurde dem Patenverein
„Fröhliche Bergschütz“ Kolmberg so-
wie den Ehrenpatenvereinen „St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft“
Buschbell und „Wildschütz“ Kammer-
dorf dafür, dass sie an allen Festtagen
sich an der Festlichkeit zahlreich be-
teiligt und mit ihrem Frohsinn zur
Stimmung im Festzelt beitrugen. Wie
Festleiter Preischl berichtete, gehörten
dem Ehrenfestausschuss 67 Personen
an. Eine kurze stille Gedenkminute
galt den beiden kürzlich verstorbenen
Freunden der „Adler“-Schützen und
Mitglieder des Ehrenfestausschusses,
Erwin Reichmann, zweiter Vorsitzen-

der der Buschbeller Schützen, und
dem Gönner des Vereins, Hans Posel,
Ehrenschirmherr beim 75-jährigen
Gründungsfest.

Danach gaben beide Festleiter ei-
nen Abriss über den Festverlauf. Herz-
lich dankte der Festleiter Pfarrer Rei-
ßer für die würdige Gestaltung der
Segnung des Gedenksteines neben
dem Vereinsheim zum Gedenken an
die verstorbenenVereinsmitglieder.

Als unvergesslichenHöhepunkt be-
zeichnete er den mit der Segnung der
Fahnenbänder verbundenen Festgot-
tesdienst.

Nach dem Gottesdienst war der
richtige Zeitpunkt für die Urauffüh-
rung des von Bürgermeister Michael
Dankerl der GemeindeWillmering ge-
widmeten Marsch „Gruß aus Willme-

ring“, komponiert von Paul Wind-
schüttl, vorgetragen vom Jugendblas-
orchester unter Leitung von Georg
Kulzer.

Als weiteren Festhöhepunkt schil-
derte der Festleiter den Festzug durch
Willmering. Der Ort habe noch nie so
viele Gäste gesehenwie an diesem Tag,
stellte Michael Dankerl fest. Die Kop-
pelung des Landkreisschützenfestes
mit dem Jubiläumsfest brachte alle
Schützenvereine des Landkreises auf
die Beine, die mit großen, ansehnli-
chen Abordnungen in ihren Festtrach-
ten durch denOrtmarschiert waren.

Besonders hob Stefan Preischl den
Malwettbewerb „Der Adler und sein
Lebensraum“ hervor, durchgeführt
mit der Grundschule Waffenbrunn
und den beiden Kindergärten und or-

ganisiert von Lydia Preischl. Die Sie-
gerbilder zieren jetzt als Collage das
Schützenheim. „Ich bin überglücklich,
dass unser Gründungsfest so gut ge-
laufen ist“, so der Festleiter abschlie-
ßend.

Übergabe der Geschenke

Schützenmeisterin Erna Leirich dank-
te dem Festleiter für seine Arbeit, wo-
durch es ermöglicht wurde, dass dieses
großartige Fest über die Bühne gehen
konnte. Sie dankte allen Helfern und
freute sich über den harmonischen
und einwandfreien Verlauf.

Voll Dankbarkeit nahm Pfarrer Mi-
chael Reißer ein Bild vom Festgottes-
dienst als Erinnerung entgegen, das
ihn vor den Festbändern als Festzeleb-
rant mit den Diakonen undMinistran-

ten amAltar zeigt.
Zum Dank für das mit großer Um-

sicht ausgeübte Schirmherrenamt
nahm Michael Dankerl das Bild, das
ihn als Schirmherrn mit Gattin Traudl
zeigt, entgegen. Er bekam außerdem
die Statue eines Adlers und Gattin
Traudl einen Blumenstrauß. Über-
rascht war Ehrenschirmherr Franz
Löffler über das in farbigen Bildern ge-
staltete Festbuch des Gründungsfestes,
Gattin Andrea bekam Blumen. Auch
Patenverein und Ehrenpatenverein,
die selber Geschenke brachten, erhiel-
ten Erinnerungsgaben.

Schirmherr und Ehrenschirmherr
betonten, es sei ihnen eine Freude ge-
wesen, das Gründungsfest zu beschir-
men. Sie seien stolz auf Adler Willme-
ring. (crw)

Adler feiernAbschluss eines Jahrhundert-Festes
JUBILÄUMMit originellen Ge-
schenken Organisatoren
undHonoratioren gedankt

Ein Bild vom Festgottesdienst für
Pfarrer Michael Reißer (l.)

Der Patenverein Fröhliche Bergschützen Kolmberg erhielt die Staue des Ein-
horns und ein Foto vom Fest.

Ein Festbuch für den Schirmherrn,
Blumen für die Ehefrau Andrea

Der Ehrenpatenverein Wildschütz Kammerdorf wurde mit einer Adlerstatue
und einem Erinnerungsbild bedacht. Fotos: Rohse

Auch Festmutter Maria Eichstetter (r.) wurde von (v. -) Stefan Preischl, Erna
Leirich und Franziska Preischl beschenkt.

Festbraut Veronika Preischl (2.v.r.) bekam ein gerahmtes Bild der Festbraut,
ein Glas-Dekobild und einen Blumenstrauß.

Schirmherr Michael Dankerl (2. v. r.) erhielt ein Foto und die Adlerstatue, Gattin
Edeltraud (r.) Blumen von Festleiter Stefan Preischl und Adler-Erna Leirich.

PEMFLING.AmVorabend des 1. Advent-
sonntags gedachten die OGV-Mitglie-
der in der Pfarrkirche der verstorbe-
nen Mitglieder. Im Anschluss begrüß-
te Vorsitzende RuthMeissner im deko-
riertenMorosaal zahlreicheMitglieder
zur Vorweihnachtsfeier. Den besinnli-
chen Teil gestaltete eine Männerge-
sangsgruppe mit weihnachtlichen
Liedbeiträgen. Dazwischen trug Wer-

ner Weiß adventliche Kurztexte vor,
die zum Schmunzeln und Nachden-
ken anregten. Florian Gebhard spielte
im gemütlichen Teil mit seiner Steiri-
schen Harmonika auf. Zwischendurch
listete Vorsitzende RuthMeissner kurz
die Aktivitäten während des zu Ende
gehenden Jahres auf und dankte den
Helfern und hier insbesonders OGV-
Gerätewart Alois Kraus. (cas)

Männergesang bei denGartlern
KAGER. Bei den Wildschützen ist es
Brauch, am Ende eines bestimmten
Monats ein Geburtstagschießen
durchzuführen, bei dem die Jubilare
der vorausgegangenen drei Monate be-
sondere Preise spendieren. Für das
jüngste Schießen hatte Georg Kersch-
berger (2. v. r.) anlässlich seines run-
den Ehrentages zwei Einkaufsscheine
imWert von 30 Euro und 50 Euro aus-

gesetzt. 19 Schützen traten an. Beim
50-Euro-Bon wurde als Ziel ein 75-Tei-
ler vorgegeben. Diesen schaffte Vize-
Schützenmeisterin Roswitha Hupf (2.
v. l.) und erhielt dafür den Preis. Den
30-Euro-Bon holte sich Uli Steiner
(3.)mit einem 24-Teiler. Das Geburts-
tagsschießen insgesamt gewann Win-
fried Steinmann (l.) mit einem 40-Tei-
ler. (cas)

Mit 75-Teiler zu 50-Euro-Gutschein
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KURZ NOTIERT

OVK-Adventssingen
CHAM. Ein volksmusikalisches
Adventssingen findet am Sonntag um
15Uhr imHotel amRegenbogen in
Cham statt. Veranstalter: OVKCham;
Leitung: SeppKrems. Eswerden über-
lieferteMusikstücke undAdventslie-
der aus der Oberpfalz und ausNieder-
bayern vonOVK-Gruppen aus dem
Landkreis Cham vorgetragen. Saalein-
lass ist um 14Uhr. Der Eintritt beträgt
fünf Euro. Kinder und Jugendliche bis
16 Jahre haben in Begleitung eines Er-
wachsenen freien Eintritt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wieder Dorfweihnacht
GRAFENKIRCHEN. InGrafenkirchen fin-
det am Samstagwieder ein kleine
Dorfweihnacht statt. Vereine sowie die
Ministranten der Pfarrei bieten an
kleinen Ständen Leckereien, Selbstge-
machtes und Selbstgebasteltes an. La-
ger- und Schwedenfeuer sorgen für
Wärme. Gegen 18 Uhr spricht der Ni-
kolaus und beschenkt sie. (cas)
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